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Universität Münster 
 

Prof. Dr. Dipl.-Psych. Wolfgang Meins 
Praxis für Neuropsychiatrische Gutachten 
Hamburg 
 

Dr. Dipl. Kfm. Michael Paulzen 
Oberarzt der Klinik für 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
Universitätsklinik Aachen 
 

Dr. Gert H. Steiner 
Vorsitzender Richter am LSG Darmstadt 
Lehrbeauftragter für Sozialrecht 
Universität Marburg 
 

Prof. Dr. Peter Uwe Schwenkreis 
Oberarzt der Neurologischen Universitätsklinik 
Bergmannsheil, Bochum 
 

Prof. Dr. Dr. Bernhard Widder 
Neurowissenschaftliche Gutachtenstelle 
Bezirkskrankenhaus Günzburg 

 
 
 
 
 

ALLGEMEINE HINWEISE 
 
 

 

Seminarort: 
SAALBAU 
Schwälmer Str. 28 
Frankfurt-Bockenheim 
 
Parkplätze (sind am Seminarort problematisch) 
z.B. APCOA-Parkhaus, Ladengalerie Bockenheim oder 
Parkplatz Juliusstraße (jeweils ca. 500 m Fußweg) 
 
ÖPNV-Haltestellen (jeweils 300 m Fußweg) 
U-Bahn-Station Leipziger Str. U6 / U7 
S-Bahn-Station Westbahnhof 
S3, S4, S5 und S6 vom Hauptbahnhof aus 
 
Anmeldung: 
DGNB-Geschäftsstelle, Frau Anja Trailovic 
Manderscheider Str. 37, 60529 Frankfurt 
anja.trailovic@dgnb-ev.de 
Tel. 069/8720-3755  Fax 069/8720-5296 
 

Anmeldung bitte über Email. 
Kommunikation vor Seminar erfolgt über Email. 
 

Teilnahmegebühren: 
Mitglieder der DGNB 200,00 € 
Nichtmitglieder 280,00 € 
Studenten 0,00 € 
Assistenzärzte 80,00 € 
(Ermäßigung auf formlosen Antrag) 
Unkostenbeitrag Abendessen 35,00 € 
 
Überweisung bis 2.11.2016 auf: 
IBAN: DE40 7205 1840 0008 0835 94 
BIC: BYLADEM1GZK 
Verwendungszweck: Refresher-Seminar 
 
Zimmerkontingent bis 15.10.2016: 
Villa Orange, Hebelstraße 1, 60318 Frankfurt 
Tel. 069 40584 0 
EZ: 90 € / 110 € / DZ: Aufschlag ca. 18 € 
 

Hotel am Zoo, Alfred-Brehm-Platz 6, 60316 Frankfurt 
U-Bahn-Direktverbindung U6 und U7  (6 Stationen) 
EZ: 53 € / DZ: 68 €; Frühstück 8 € 

Codewort: Gerechtigkeit 
 
 

 
 
 

Deutsche Gesellschaft für  
Neurowissenschaftliche Begutachtung e.V. 
 

 
Gerechtigkeitsbrunnen, Frankfurt 

 

10. Refresher-Seminar 
Neurowissenschaftliche 

Begutachtung 
 

Recht und 
Gerechtigkeit 

 

11. / 12.11.2016 
Frankfurt/Main 
Saalbau Bockenheim 



 
 
Sehr geehrte Richter und Anwälte, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 

trotz unserer Gutachten bekommt man die wahre 
Gerechtigkeit immer noch nicht auf dieser Erde und 
schon gar nicht vor Gericht, nur – ein Urteil! Wahre 
Gerechtigkeit gibt es nur bei Gott und der Welt-
revolution, aber selbst diese beiden sind sich uneins. 
 

Das Refresher-Seminar wird sich auch 2016 wieder 
zur Aufgabe machen, uns auf die harte Suche nach 
irdischer Gerechtigkeit zurückzuwerfen, die da besteht 
in: Beurteilung von Funktionsstörungen, Evidenz 
durch wissenschaftliche Studien und Diagnose-
Systeme. Menschen haben diese in harter Kleinarbeit 
und Verhandlungen voller Kompromisse in Jahr-
zehnten entwickelt und immer wieder verändert. 
Einige von uns waren daran beteiligt, die wissen-
schaftlichen  Erkenntnisse in Leitlinien zu gießen. 
 

Aber hat Begutachtung nicht doch irgendwie auch 
irgendetwas mit Gerechtigkeit zu tun? Kann sich 
Gerechtigkeit verändern wie Leitlinien? 
 

Wir suchen im Refresher-Seminar 2016 die Antworten 
zunächst in den geistigen Höhen der Rechts-
philosophie, um aus der Philosophie über die Psyche 
zum Soma hinabzusteigen. Über die Frage, was 
Recht mit Gerechtigkeit zu tun hat, kommen wir zur 
Validität im besonders heiklen Bereich psychiatrischer 
Begutachtung. Dann beschäftigen wir uns mit der 
schwer fassbaren, bei Gutachten-Probanden aber 
allgegenwärtigen Depression. Die Brücke zum Soma 
schlägt wieder einmal die Begutachtung von 
Schmerzen. Und schließlich finden wir uns wieder in 
der irdischsten neurologischen Disziplin, das einzig 
und sicher (?) messbare (?) – der Elektrophysiologie! 
 

Das ist der äußere Duktus der Vorträge, die den 
Haupt-Inhalt des Refresher-Seminars einrahmen, 
nämlich IHRE KASUISTIKEN ! Wir benötigen 
mindestens 16 davon! Melden Sie sich bei 
jmadlener@gmx.de, wenn Sie interessante Fälle 
haben, rätselhafte Fälle, und Fälle zu gutachtlichen 
Themen, die Sie einfach einmal diskutiert haben 
wollen. Der/die jüngste KasuistikerIn und ein weiterer 
mit Losglück erhalten eine Freikarte fürs nächste Jahr. 
 

J. Madlener A. Ferbert  

 
PROGRAMM 

 

 
Freitag, 11. November 2016 

 
11:00 – 11:10 J. Madlener:  
 Einführung. 

 
11:10 – 12:00  B. Jakl: 
 Recht und Gerechtigkeit. 

Überlegungen zur juristischen 
Argumentation. 

 
12:00 – 13:00 Imbiss 

 
13:00 – 13:50 W. Meins: 
 Zur Validität psychiatrischer 

Gutachten – Probleme und 
Lösungsansätze. 

 
13:50 – 15:30 Workshop: 
 Medizinische und juristische 

Kasuistiken. 
 Moderation: P.W. Gaidzik 

   
15:30 – 16:00 Kaffeepause 

 
16:00 – 16:50 M. Paulzen: 
 Die Begutachtung von 

Anpassungsstörungen und 
Depressionen im Rahmen 
körperlicher Unfallfolgen. 

 
16:50 – 18:20 Workshop: 
 Medizinische und juristische 

Kasuistiken. 
 Moderation: G. Steiner 
 
ab 19:00 Abendessen: 
 Saalbau 
 Getränkekosten werden nicht 

übernommen   

 

 
 

PROGRAMM 
 

 
Samstag, 12. November 2016 

 
8:30 – 9:15 P. Schwenkreis: 
 CRPS versus Dissoziation 

versus Zweck-Reaktion 
(Begehren) – Versuch der 
Grenzziehung durch 
objektivierbare Kriterien. 

 
9:15 – 10:45 Workshop: 
 Medizinische und juristische 

Kasuistiken. 
 Moderation: B. Widder 

 
10:45 – 11:15 Kaffeepause 

 
11:15 – 12:00 C. Bischoff: 
 Stellenwert der 

Elektrophysiologie in der 
Begutachtung. 

  
12:00 – 13:30 Workshop: 
 Medizinische und juristische 

Kasuistiken. 
 Moderation: H.-C. Hansen  

 
13:30 Uhr G. Gahn: 
 Schlusswort 

 
 
voraussichtlich: 
10. / 11.11.2017      11. Refresher-Seminar 
 
 
 
Die Veranstaltung wird von der 
Landesärztekammer Hessen zertifiziert 
(ca. 12 CME-Punkte). 


